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Behördenverzeichnis der Stadt Eberbach

Bürgermeiſter : Dr . Hermann Schmeißer .

Ratsherrn : Herbert Graßmann , Peter

Gärtner , Dr . Otto Müller , Profeſſor
Anton Haas , Heinrich Neuer und Lud⸗

wig Hilbert . :

hauptverwaltung .

Städtiſche Behörden und Einrichtungen .

Rathaus : Alter Markt .

Dienſtſtunden im Sommerhalbjahr 8 bis 12

Uhr , und von 42 —5Uhr , im Winter von

8 bis 12%½% Uhr und von 2 —6 Uhr .

Bürgermeiſter : Dr . Hermann Schmei ßer ,

Zimmer 6 und 7 des Rathauſes , Sprech —

ſtunden vormittags .

Verwaltungsratſchreiber : Chr . Baumannu .

Leopold Seufert .

Ratsdiener : Felir Stumpf .

Gemeindegericht : Ratſchreibergehilfe Curt

Banspach .

Paßſtelle : Ratſchreibergeh . Curt Banspach .

Städt . Fürſorgeamt : Fiſchergaſſe 1, Ratſchr

L. Seufert .

Polizeiverwaltung : Fiſchergaſſe 1, Pol . - Oberw .

Frey , Pol . ⸗H. ⸗W. Joho , Polizeiwachtmei
ſter Leutz , Krug , Trautmann ,

Seyfried .

Grundbuchamt : Standesamt : ( Rathauszim

mer 2) Ratſchreiber Guſtav Dietz .

Stadtkaſſe mit Steuerſtelle : Leopoldsplatz 2,

Kaſſenſtunden 87 —12 Uhr .

Stadtrechner : Hch . Hofmann , Kaſſendiener :

Wilhelm Ihrig .
Stadtbauamt : Gellereiſtraße 34) , Stadtbau —

meiſter Friedrich Bansbach , Stadtbau —

ſekretär , Friedrich Oſtertag , ſtädt Auf

ſeher .

Betriebsleitung und Kaſſe der ſtädt . Werke

( Gas - , Waſſer - und Elektrizitätsverſorgung ) ,
Güterbahnhofſtraße 5:

Verwalter : Eberhard König

Buchhalter : Fritz Scheuermann .

Kaſſendiener : Wilhelm Raab .

Waldwirtſchaftsamt : ( Rathaus ) Waldmeiſter

Max Hauck , Forſtwarte : Joho , R u pp ,

Müller , Joho und Gutmann .

Schlachthaus : ( Zwingerſtraße 5) Vorſ . Bür

germeiſter Dr . Schmeißer , ſtellv . Vorſ .

Hch . Neuer , Schlachthausverwalter : Rich .

Wagner

Friedhofverwaltung : Vorſ . Bürgermeiſter Dr

Schmeißer , ſtello . Vorſ . Ludwig Hil⸗

bert , Friedhofgärtner : Julius Schlicken —

EeR

Städt . Eichamt : Vorſ . Ludwig Hilbert .

Feldhut : Leiter Ludwig Hilbert , Baum⸗

warte und Feldhüter : Lenz , Münch und

Schramm .

Städt . Kleinkinderſchule : ( Weidenſtraße ) . Ki

dergärtnerinnen : Fräul . Oſterheld un

Müller .

Oeffentliche Bez . - Sparkaſſe Eberbach .

Verwaltungsrat : Vorſitzender : Bürgermeiſte

Dr . Schmeißer .

Mitglieder : Emil Joho , Joſef Veith , Forſt
rat v. Göler , Ludwig Hilbert , Pete

Gärtner , Prof . Dr . Haas , Ratſchreibe

Schuhmacher in Neunkirchen , Bürger

meiſter Rupp ein Pleutersbach , Bürgerme

ſter Haas in Waldkatzenbach .

Leitung und Sparkaſſenbeamte : Direktot

Friedrich Badenbach . Beamte : Al bil

che , erhandtt Rößig

chneideer und Stumpf

Bez . - Spital Eberbach .

Bez . Spitalausſchuß : Vorſ . Bürgermeiſter
Schmeißer .

Mitglieder : Dr . Maier , Rob . Sauer , He

Neuer , Karl Kunzer , evang . und kath

Stadtpfarrer , Rechtsanwalt Dr. Müller

Schweſtern : Oberſchweſter : Regina Schürlk

Sophie Magin , Luiſe Walter u Luiſ

Clormann

Sonſtige Behörden u. öffenkl . Einrichtungen

Amtsgericht : Eberbach , Tel . 245 , P. ⸗K. Karls

ruhe 77810 .

Dienſtſtunden : 8 —12 und 2 —6 Uhr Samsta

nachm . geſchloſſen
Amtsgerichtsvorſtand : Amtsgerichtsrat

Schlimm . Gerichtsverwalter : Leon

hardt , Juſtizinſpektor : Wilh . Zimmer

mann , Juſtizaſſiſtent : Guſt . Kaul un

Abendſchein

Arbeitsgericht : Amtsgericht Eberbach

Bezirksamt : Heidelberg , Hauptſtraße 207
U

T. 6151 , Leiter : Landrat Nr . Nauman

Bezirksbauamt : Heidelberg , Sofienſtraße
6241 , Leiter : Oberbaurat Schmiede

Eichamt : Städt . Eichamt Eberbach .

Notariat : Juſtizrat L. Schweitzer , Noto

Juſtizaſſiſtent Kaul .

Stationsamt Eberbach .

Vorſtand des Bahnhofes : Reichsbahn - Obert

ſpektor : Wiehl , Reichsbahn⸗ - Güterinſpe
r IFiügker , Reichsbahn - Bohnhofsit

ſpektor : Rumſtadt , Reichsbahn⸗Oberſe

retär : Gröhl , Reichsbahn - Sekretäte

Hoffmann und Neuer

Domänenamt : Heidelberg , Rohrbacherſtraß

Nr . 19 , Tel . 6796 .

Finanzamt : Mosbach , Tel . 547.
Forſtamt : Eberbach , Forſtmeiſter Freihel

Göler v. Ravensburg , Tel . 320 .

Gendarmerieſtation : Eberbach , Kaiſer⸗Wi
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EBERBAOQOH
Stadt vop 7 S00O Eipohnern

Inmitten der höchsten und waldreich -

sten Berge des Odenwaldes , im

schönsten landschaftlich reizvollsten

Teil des unteren Neckartales gelegen .

Bestes Standquartier für Odenwald - u. Neckartouren , 2zu Ausflügen und wegen seiner guten
klimatischen Verhältnisse ( mittlere Jahrestemp . 10 Grad ) , fast nebelfrei u. mit modernem Komfort ein -
gerichteten preiswerten Hotels , Gasthäusern und Lokalen , auch zu dauerndem Erholungsaufent -
halt hervorragend geeignet . Neckarbad , med . Bäder im neuzeitlichen Bad der Ortskrankenkasse .

Sportgelegenheit , Angeln , Rudern , Tennisspielen . Verkehrsgeographisch hervorragend ge -
legen , Schnellzugsstation an der Strecke Heidelberg —- Würzburg , Endpunkt der Odenwaldbahn
Darmstadt - Hanau - Frankfurt , Postautolinien nach den Höhenorten beim Katzenbuckel ( höchster
Berg des Odenwaldes ) durch das schöne Gammelsbachtal nach Gammelsbach , Beerfelden .

Neben den Ruinen der alten Burg ( leinzige Hohenstaufenburg im Odenwald 1227 von
König Heinrich erweitert , gleichzeitig Stadtgründung ) ist der alte Stadtkern durch seine 4 Eck-
türme begrenzt noch gut erhalten und gibt der Stadt ein altertümliches Aussehen . Außberhalb
den Mauern erschlossenes herrlich gelegenes Baugelände , auf den Bergen und an dem Neckar
zur Ansiedlung geeignet . Leistungsfähiges Gewerbe am Platze .

Alle weiteren Auskünfte durch den

Verkehrsverein Eberbach



IGhehhach , die Penſe des Odentbaldes

Votun und Dandschaft

Mitten in dem herrlichen , sagenumwobenen Odenwald , zwischem dem Neckar und den Bergen in

die Landschaft eingeschmiegt , liegt die alte , freie Reichsstadt Eberbach , nicht zu Unrecht die Perle des

Odenwaldes genannt .

Es ist nicht viel Platz im Neckartal für Städte , die Berge fallen fast überall zum Fluß hin steil ab

und lassen kaum Raum für die Straße , ja man mußte dem Fels sehr oft starke Wunden schlagen , um über⸗

haupt einen Weg dem Neckar entlang schaffen zu können .

Diese Enge des Tales mit seinem in ewig gewundenem Lauf sich hindurch schlängelnden Strom gibt

der Landschaft einen romantischen Charakter , der jeden , der sie zum ersten Male sieht , in seinen

Bann schlägt u. ihn nie wieder losläßt . Dazu auf allen Höhen , die einen Blick ins Tal gestatten , die alten ,

teils von den Wettern und Kriegsstürmen der Jahrhunderte zerrissenen Burgen , einst die Sitze berühmter

Geschlechter , heute noch imponierend in ihrer trutzigen Gewalt und in der Art wie sie die wilde Land -

schaft beleben und ihr erst ihr eigentliches Gepräge geben .

Wie erstaunt ist der Wanderer , wenn sich an einer neuen Krümmung des Stromes das Tal plötz -

lich weitet , die Stadt in seine Arme nimmt , sich aber gleich wieder zur engen Schlucht schließt , gleichsam

als wollte es die Stadt , die sich einmal seiner Obhut anvertraut , nie mehr von sich lassen .

So bietet sich dem Ankommenden Eberbach dar , eingebettet zwischen Berge und Strom , mit seinen

Türmen und Mauern heute noch

ο HBHBild einen mittelalierlichen Stadi .

Zwischen der Romantik des Neckartales plötzlich die fast anmutig wirkende Milde des Stadtbildes ,

ein Kontrast , der aber weniger als solcher , sondern vielmehr als liebliche Ergänzung empfunden wird , da

er der ganzen Landschaft jeden Anflug eines monotonen Charakters nimmt .

Wo wäre ein besserer Nährboden für die Sagenwelt unserer Vorfahren als in diesem

Tal und in diesen Wäldern , die man nicht beschreiben kann , die man erleben mußb , um ganz von ihnen

durchdrungen zu werden . In diesem Wechsel von Wildheit und Milde der Natur streiten sich die bösen

und die guten Geister und man erzählt sich viel im Neckartal von ihren Taten .

Wenn die Stürme durch den Odenwald brausen , die uralten Baumriesen ächzen und stöhnen , die

Hirsche ihren Schrei durch die Nacht schicken , dann tobt des Rodensteiners wilde Jagd über

unseren Häuptern und all die alten Geschichten von bösen Taten , Hexenspuk und grausamen Raubrittern

werden lebendig .

Wenn aber am schönen Sommertag die Sonne durch die Blätter scheint , der Neckar gemächlich sich

um die Ecken der Berge schlängelt und die vielen klaren Bächlein übermütig von den Höhen herunter —

purzeln , dann sind Wälder und Tal erfüllt von fröhlichem Singen , man glaubt die Ritter auf den Burgen bei

fröhlichem Gelage zu hören und fühlt sich in die Zeit versetzt , wo Minnesang schöne Burgfräuleins ans

Fenster lockte .

Alles in allem eine Landschaft , in der Jeder , der sich das Jahr hindurch mit Geschäften , Sorgen und

Großstadtlärm geplagt hat ,

Enholung fün Rönpen und Seele

finden kann . Obwohl es viele schöne Gegenden im groben deutschen Vaterland gibt , ss hat doch selten

die Natur das Füllhorn ihrer Gaben so reich ausgeschüttet wie hier .

Wer große Städte und deren ,Betrieb “ sehen will , der kann im Neckartal nicht auf seine Kosten

kommen , wer aber die Natur und die Ruhe liebt und wer wirklich Erquickung sucht und neue Kräfte

sammeln will , der wird gut daran tun , einmal seinen Urlaub in Eberbach zu Vverleben ; und wenn er

es einmal getan hat , dann wird er bestimmt wieder kommen . Für die Bewohner von Heidelberg aber

und der anderen Städte in näherer und weiterer Umgebung ist ein Besuch Eberbachs der schönste

Sonntagsausflug , den man sich denken kann .

Nicht nur im Sommer jedoch , auch im Winter ist

ghenhbach das Zjel bielen Sponttreunde

die von überall herkommen , um auf dem weiten 8 k igelände am Katzenbuckel W intersport zu treiben ,



Baokfisch & Co . : Werkzeugfabrik
EBER 838 —

8 NECKARTAL
6 Aexte ile 33 Kel ,Hacken usw . in la Qualität mit Garantie jede Stüch

Behörden - Verzeichnis der

Stadtgemeinde Eberbach

AlllTkeStonalerei

AL,Aäksien n

Richard Hemberger 3
Eberbach Telefon 432

Iuus nt Leturstonsnder

Werkſtätte für :

finſtrich Reklame Malerei



Kaffee - Konditorei und Weinſtube Müller , Eberbach

Erſtes Raffee am Dlatze Nãhe des B ahnhofs u

IanHndonh1Bindenbu raſtragkergſtraße

7DAνNeckars - Erſtkl . Ro ndlite oreierzeugniſſe

—Angenehmer Rufenthalt -

Gaſthaus zum Adler , Eberbach
Inhaber : Otto Schifferdecker — Te

Ddie gemütlichſte Bier - und wenſtube Eberbach 8 .

Sute KRüche la Weine Gutgepf zte Biere

Fremdenzimmer mit und ohne Denſion

Fritz Hemberger , Eberbach
Telefomm 432

Amtl . Güterbestätterei u . Kraftwagenverkehr für Nah u . Fern

Lagerung -

had . Wecharta /

Aiten Marht 5AMſhefnt Conralh , Bbenhach

Fejne Henrenmahſchneidere /

Grohes Stoflluger

8

Ausſtellungsnaum bon Hindenburngſt . Gewiſſenhatfie fochm . Bedienung .

FHeprenhontekljon -

Grohes lager jn ferligen

Anzügen , Hoſen u . Mänteln

Farben u . Lacke etc .

für ; Handwerker , Industrie und Private

Enlen Becker - BInn. - Ueorg öpladler
Eberbach a . N .

N5 bilige bewährle

Flammſchutzmittel
amtlich geprũft und

behundlchzugelalſen
A. E. -Klebstoltwerd. Düsselder



U

112

—ß—·—ð————
Neckar - Café J . Bohrmann - Sigmund , Eberbach

LNaturreine Weine - ff Siere Stets frisches Gebäcł u . Kuchen
Sartenterrasse mit Slick auf den NecKkar - Angenehmer Aut —-
Snthäalt fͤr Frermdse .

Dann wimmelt es von Skihasen und Rodlern in der Stadt und die Wirte müssen manchen Grog brauen ,um die auf dem Winterhauch steif gewordenen Glieder wieder aufzutauen .

So ist Eberbach eine Stadt , die wie selten eine zum Erholungsaufenthalt geeignet ist und es ist dasBestreben der Stadtverwaltung , noch weiteres dafür zu tun , daß die Möglichkeiten , die dem Fremden ge -boten werden können , in jeder Hinsicht allen modernen Anforderungen entsprechen .

Geschichte und Wintscha tt .
Wann zum ersten Male eine Besiedelung der Stätte erfolgte , auf der heute Eberbach liegt , läbt sichmit Sicherheit nicht mehr feststellen , es ist möglich , daß schon die Rö meer hier geéhaust haben , belegenläbt es sich jedoch nicht . Als

Zeitpunkt der Stadtgründung
ist das Jahr 1227 zu nennen , als Gründer K6 ni g Heinrich VII . , der Sohn Kaiser Friedrichs IL. , der indiesem Jahre von dem Bischof von Worms die Burg Eberbach als Lehen erhielt . Die Burg selbst , wenigstensein Teil davon — Vorderbu g genannt — stand schon viel früher , man nimmt an , dabß sie Anfang des11. Jahrhunderts erbaut wurde . Die anderen Teile , die Mittel - u. Hinterbur g sind erst später entstanden .

Urkunden über die erste Zeit der Stadt Eberbach sind nur noch sehr wenige vorhanden , da sie fastalle bei dem großen Stadtbrand um das Jahr 1340 herum vernichtet wurden . Die Burg ereilte ihr Schick -Sal im Jahre 1403 , sie wurde damals geschleift , da angeblich die Kosten ihrer Unterhaltung sich nicht mehrrentierten . Vor einigen Jahren ist man daran gegangen , die Trümmer , die unter dem Schutt vergrabenlagen , frei zu machen und die Burg Eberbach bietet jetzt das interessante Bild einer Ruine , wie sie imNeckartal sehr häufig sind .

Das Schicesa ] , den Stadt
War sehr wechselvoll . Es kamen schlechte und gute Zeiten , wobei allerdings die schlechten überwogen ,da die Stadt von den Stürmen des 30jährigen Krieges und des Späteren Orleans ' schen Erbfolgekrieges sehrstark in Mitleidenschaft gezogen wurde . Nach Beendigung der kriegerischen Jahrhunderte folgte danneine ruhigere Entwicklun g, die im Anfang dieses Jahrhunderts zu einer schönen Blütezeit derStadt führte . Eberbach war Amtssta dt und war so zum Mittelpunkt der ganzen Umgebung des Oden -waldes geworden . Ein reger Verkehr herrschte in der Stadt , da die Bevölkerung von überall her -kam , um hier ihre Besorgungen bei den Aemtern zu machen , wodurch gleichzeitig die Ges chäfts v SAteine erfreuliche Zunahme ihrer Tätigkeit erfuhr .

LDje Induſtrielle Beläligung
War verhältnismäßig stark geworden . Steinbruchbetriebe , Roßhaarspinnereien , Seilindustrie , Ziegeleien usw .beschäftigten eine große Anzahl von Arbeitern .

Der Krieg und die Nachkriegszeit brachten hier wie überall einen Rückgang ; die Wirtschaft derStadt litt erheblich darunter , dabß das Bezirksamt und die damit verbundenen Amter aufgehoben wurden .Die Bevölkerung geht aber immer mehr daran , aus eigener Kraft heraus wieder aufwärts zu kommen ,Wozu die Voraussetzungen in der Natur gegeben sind .

Gaſthof „ Eberbacher Hof “ , Eberbach am Bahnhof
Inhaber : Hermann beith Telefon 485

Simmer mit fließendem Waſſer - Rebenräume für Geſellſchaſten und

Vvereine — Großer ſchattiger Sarten - vorzügliche Küche - Garage

=
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Hotel „ Krohe - PoSt “
C. BOHRMANN jr . / Fernsprecher Nr . 310 / Erstes Haus am Platze nächst

der Bootslandestelle /Pra chtvolle Lage am Neckar mit Garten - Terasse

Zimmer mit Zentralheizung und fließendem Wasser Garage

Dr . Neumayersche Mohren - Apotheke - Tel . 469

Die Arzheiversorgumngsstätte .

Sämtliche Kräuter u . Chemikalien in OQualitaät des Reichsarzueibuches -

Spezialitäten , Kranken - und Kinderpflegeartikel aller Art .

Großes Lager in :

Wilhelm Weber . , Eberbach
Telefon 208

Sägewwerłk und HolghaHddHunο

Anfertigung von Kisten aàller Art

Bäckerei mit Café Göbel , Eberbach a . N .

— —
Odenwaldstr . 24· Telefon 258

Erstklassige Konditoreierzeugnisse
A fWeins Fitofe . . . . Angenehmer Garten - Aufenthalt .

michael Gärtner 8 Sohn G. m. b. h. , Eberbach
— Bauunternehmung —

Ausführung von Hoch⸗, Tief⸗ und Eiſenbetonarbeiten
Tunnelumbauten

Louis Störzbach , Eberbach a . N . Tel . 212

Immobiliens , Reiſe⸗ und Verſicherungsbüro
Bauſpar⸗ und Privat⸗Krankenkaſſe



Einwohnerverzeichnis der Stadt Eberbach .

helmſtraße 2, Tel . 307 , Gend . - Kommiſſar
Schmitt .

Gemeindegericht : Rathaus , Gemeinderichter :
Bürgermeiſter Dr . Schmeiß

3Gewerbeaufſichtsamt : Karlsruhe , Schloßpl . 20 ,
Tel . 7460/7468 .

Handwerkskammer : Mannheim , B. 1, 7b , Tel .
27979 und 27980

Kataſteramt : Mosbach .
Kreisausſchuß : Heidelberg , Grabengaſſe 5,

( Kreisausſchuß : Heidelberg ) , Kreisſchulamt :
Heidelberg , Keplerſtraße Nr . 37 , Tel . 2167

Kulturamt : Heidelberg , Treitſchkeſtraße 6,
Tel . 3766

Landgericht : - Mosbach , Tel . ( Samm . Nr . 544 )
Ortskrankenkaſſe : Eberbach , Buſſemerſtraße 25 ,

225

Poſtamt Eberbach .
zorſteher : Oberpoſtmeiſter Menzel .

Poſtinſpektor : Reinmuth , Eberle .
Oberpoſtſekretär : Friedrich , Hofmann

Freitag , Rupp , Kappes .
Poſtſekretär : Wäſch
Telegraphenaſſiſtenten : Geier , M Feuer

ſtein , Himmele .
Werkführer i. Kr . Dienſt : Lang .
Poſtkraftwagenführer : Haaaf , Widmann .
Oberpoſtſchaffner : Weis , Ihri g, Riedin⸗

ger , Schlickenrieder , Haag .
Poſtſchaffner : Stumpf , Die , Ferd . Schä⸗ —

fer , Wolf , Buſſemer , Erbache
Neureuter , Rud . Die tz, Herm . Zim —
mermann , Neureuther Emil , Voch

Reichsbank : Heidelberg , Landfriedſtraße 12,
Tel . 5041 .

Telegraphenbauamt : Heidelberg , Sophien —
ſtraße 12

Verſorgungsamk: Heidelberg , Plöck 79 ,
Tel . 5651 .

Baſſer - und Straßenbauamt Heidelberg
Treitſchkeſtr . 4.

Jollamt : Mosbach .

Kirchenweſen .
Evangeliſche Kirchengemeinde:

Stadtpfarrer Paret .

Katholiſche Kirchengemeinde :
Stadtpfarrer Sohn .

Ircelitiſche Kirchengemeinde : Religionslehreri. R. Frohmankn .

Vereine und Verbände .

Rsdup ortsgruppe Eberbach : Ortsgruppen —leiter H. Gra ßmann .

SA. Standarte 112 der NSDAp : Standarten⸗
führer Biſchof .

SS IV/32 : Sturmführer Pleißer .

5S-Reiterſturm: Führer C. Bohrmann .
Marineſturm : Führer Howald .

NSgs: Führer Adolf Knauber .
hitler -Jugend: Führer Silber zahn .

Bdm : Führerin Frl . Becker .

NS. Frauenſchaft: Führerin Fr . Oſtertag .
tS.Ariegsopferverſorgung: Obmann Hauptl .Röckel .

Geiſtlichkeit

Geiſtlichkeit

NS - Hago : Obmann W. Klin ge
Deutſche Arbeitsfront : Ludwig Hilbert ,

Geſchäftsſtelle , Kellereiſtr . 4.

NS- Volkswohlfahrt : Obmann Prof . Schrei
ner , Geſchäftsſtelle Leopoldsplatz 1.

R. Luftſchutzbund : Ortsgruppe Eberbach , Orts
gruppenleiter Fr . Bansbach , Geſchäfts⸗
ſtelle Städt . Werke .

Evangel . Bund : Vorſ . Stadtpfarrer Paret
Evang . Frauenbund : Vorſ . Frau Stadtpfarrer

Pete

Evang . Jugendbund : Leitung durch den jew
Stadtvikar .

Evang . Kirchenchor : Vorſ . Konrad Spohr
Evang . Männer . - u. Arbeiterverein : Vorſ .

Poſtinſpektor Reinmut h.

Bäckerinnung : Obermeiſter Beiſel .

Fleiſcherinnung : Obermeiſter Ei chhorn .
Frauenverein v. Roten Kreuz : Vorſ . Frau

Heuß .

Freiw . Feuerwehr : Kommandant Fr . Ru pp .
Friſeur Innung : Vorſ . Eduard Kr Aef t . II.
Gartenbauverein : Vorf . Hptl . Hettmanns —

Eerger⸗

Geſang⸗Verein Harmonie : Vorſ . Otto Ha⸗
gendorn .

Geſangverein Liederkranz : Vorſ . Ludwig
Kräfk .

Geſangs - Abteilung Odin : Vorſ . Ludwig
Hechler .

Geflügel⸗ und Kaninchenzuchtverein : Vorf Pe
ter Scheifet .

Grund - und Hausbeſitzer - Verein : Vorſ . Fr .
Deſchner .

Handballgeſellſchaft 1925 DVorſ . P.
Menges .

Jugendherberge , Weidenſtr . : Herbergsvater J .
Krauth .

Kanonierverein : Vorſ . Fr . Bö gner .
Kanu - Klub v. 1929 : Vorſ . Ant . Buſſemer .
Kath . Eliſabethen - Verein : Vorſ . Präſes .
Kath . Geſellenverein : Vorſ . Fritz Reth .
Kath . Jugend . Verein : Vorſ . Ortskaplan .
Kath . Jungfrauenverein : Vorſ . Marie Opitz .
Kath . Männer - Verein : Vorſ . Hermann

Schmitt .

Kath . Mütterverein : Vorſ . Fr . Helene Weih —
rauch .

Kath . Cäzilienverein : Vorſ . Hch . Wieder .
Kameradſchaft ehem . Marinenangehörige :

Vorſ . Fr . Gehrig .
Kyffhäuſerbund Anterbann 112 : Führer L.

Seuferk⸗

Neckarſchifferverein : Vorſ . Robert Joho .
Neckartal - Sängerbund : Vorſ . Konrad Spohr .
Odenwaldklub Ortsgruppe Eberbach : Vorſ .Louis Störzbach .

Vorſ . Otto v. Langs —
dorf .

Kampfbundorcheſter : R. Gr5 hlu . Brand .

LLLiRRREEEIILII



Einwohnerverzeichnis der Stadt Eberbach .

WEAE
Reichsausſchuß für Leibesübungen : Aug . Spar - und Unterhaltungsverein : Vorſ . Th .

Krauth Kappes .

Ruder - Geſellſchaft Eberbach v. 1899 : Vorſ . Spielvereinigung 1911 : Vorſ . Röſſig .

Auguſt Krauth . Tennisklub : Vorſ . H. Graßmann .

Sanitäts - Kolonne : Vorſ . Ludwig Stumpf Turnverein 1846 D. T. : Vorſ . G. Dietz

Schiffergenoſſenſchaft Eberbach : Vorſ . Ferd . Verbraucher Genoſſenſchaft : Vorſ . Grießet

Banspach . Geſchäftsführer Gatzmanga .

Schuhmacher - Innung : Obermeiſter Deſch — Verkehrsverein : Vorſ . Dipl . Ing . Ludw

ner Neuer .

Schützenverein : Vorſ . Friedrich Wirteverein Eberbach : Vorſ . Wilh . Müllet

38
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Stadtgemeinde Eberbach a . N.
Verzeichnis der selbständigen Einwohner

„Eberbacher Rosenbräu “

die beliebten guteingeführten
Qualitätsbiere



Spare
bel der

BezirKksS - SpGTKASSE
Eberbach
öfferſtliche uündelslchere Spar - Und Kreditanstalt

Friedrich Reinig , Eberbach - Hindenburgstr . I3 , Tel. 488

Centralheizungen · Sanitäre Einrichtungen - Bauspenglerei
Elektr . Licht - , Kraft - und Radioanlagen .

Ausarbeitung von Projekten kostenlos .

Haus - und Küchengeräte · Beleuchtungskörper - Schallplatten .

Willy Backfisch,Maldkatzenbach
Nah - und Ferntransporte aller Art bis zu 15 Tonnen

mit modernen Schnell - Lastwagen

Mabschneiderei
für Herren - und Damengarderoben

Gut sortiertes Lager und reichhaltige Musterkollektion

in nur erstklassigen Stoffen

Ausführungen nach neuester Modeschõpfung

Wiſhelm Ebert
Maßgschelclerel

EBEREACHbad . Neckartal

von Hindenburgstraße 289
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